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„Ein nettes Wort kann 
drei Wintermonate erwärmen.“

Japanisches Sprichwort

Das Leben in Schwung bringen mit der

 06252-9428811   www.tanzschule-vienna.de
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VORVORWORTWORT

VORVORWORTWORT

Liebe Tierfreundinnen und Tierfreunde,

wieder liegt ein ereignisreiches Jahr 
hinter uns und wir laden Sie zu unserem 

letzten Tierheim-Report für dieses Jahr ein. 
Wir informieren Sie erneut über alles, 
was es Neues bei uns im Tierheim gibt 

und was geschehen ist.

Ganz herzlich möchten wir Sie zu unserem 
Adventskaffee einladen, der – wie immer – 

am 1. Advent stattfinden wird. Wir freuen uns, 
neben Weihnachtsgebäck wieder wunderschöne 

Adventsgestecke anbieten zu können.  
Auch der Flohmarkt wird geöffnet sein.

Wir würden uns freuen, Sie begrüßen zu dürfen.

Wir wünschen viel Spaß beim Lesen!

Ihr Tierheim Team
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Baby (geboren am 07.05.2025) ist eine süße ruhige Presa-
Canario–Mix-Hündin. 
Sie muss das 1x1 noch üben, ist aber aufmerksam und sehr 
lieb im Umgang mit Menschen, auch mit Kindern kommt 
sie zurecht. Bei fremden Menschen braucht sie aber ein 
bisschen, um warm zu werden. Sie ist mit anderen Hunden 
verträglich. 
Baby sucht ein Zuhause bei Menschen, die sich mit Herden-
schutzhunden auskennen und viel Platz für einen großen 
Hund haben.

T I E RV E RM I T T LUNG EN
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T I E RV E RM I T T LUNG EN
Grisu (geboren 2024) wurde Anfang Oktober bei uns im 
Tierheim abgegeben. Er wurde von seinen Besitzern direkt 
aus der Tierklinik zu uns gebracht.
Der unkastrierte Kater hatte einen Autounfall und dabei 
schwere Gesichtsverletzungen erlitten. Leider musste da-
bei auch sein rechtes Auge entfernt werden. Für die Nach-
behandlung fehlte den Besitzern die „Zeit“ oder das Inter-
esse - wir wissen es nicht.
Tatsache ist, dass Grisu durch seine Verletzungen am 
Kiefer nicht in der Lage war, eigenständig zu fressen und 
musste von uns mehrmals täglich mit kleinen Portionen 
gefüttert werden. Er war ein vorbildlicher Patient und ließ 
sich auch sehr geduldig die Medikamente verabreichen.
Mittlerweile ist er kastriert und frisst auch wieder eigen-
ständig.
Nun suchen wir für ihn ein neues Zuhause, möglichst mit 
einem gesicherten Freigang. Da er nur noch ein Auge hat, 
fehlt ihm der nötige „Rundumblick“, um den Gefahren des 
Straßenverkehrs auszuweichen.
Ob er mit anderen Katzen klarkommt, können wir zum 
jetzigen Zeitpunkt noch nicht sagen, werden wir aber auf 
jeden Fall noch testen.
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T I E RV E RM I T T LUNG EN
Pina und Ming (kastriert, geboren 05.05.2025), stehen 
stellvertretend für unsere vielen scheuen und jungen Frei-
gängerkatzen, die zurzeit im Tierheim auf ein liebevolles 
Zuhause warten…
Die beiden Kätzchen Pina und Ming kamen als Fundtiere 
zu uns.
Pina ist sehr aufgeweckt, verspielt und lässt sich schon 
streicheln. Ming ist ruhig und braucht noch ein wenig Zeit, 
bis auch er Vertrauen fasst.
Die Geschwister suchen bevorzugt zusammen ein ruhiges 
Zuhause bei Menschen, die gerne schüchterne Kätzchen 
aus der Reserve locken möchten. Wir können uns vorstel-
len, dass die beiden noch richtig verschmust werden.
Bald werden beide noch kastriert und suchen dann ein Zu-
hause mit regelmäßigem Freigang.



- 7 -

Lady Hopsalot und Prinzessin Helga
(geboren ca. 2023 und 26.05.2025)

Die junge und aktive Lady Hopsalot wurde gefunden, leider 
war sie tragend. Sie hat uns Ende Mai super süße Babys 
geschenkt, die – bis auf Tochter Helga – ausgezogen sind.

Wir suchen nun ein Zuhause für Mama und Tochter zusam-
men. Sie sind sehr neugierig aber noch scheu gegenüber 
Menschen.

Wichtig zu wissen ist, dass Lady Hopsalot mit einem Leis-
tenbruch zu uns kam. Da es sie aber in keiner Weise ein-
schränkt, muss sie nicht operiert werden. Es sollte aber im 
Auge behalten werden.

T I E RV E RM I T T LUNG EN

„Der Winter zähmt Mensch und Tier“
Wiliam Shakespeare



T I E RV E RM I T T LUNG EN
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Aus unserem letzten Report konnten 
direkt folgende Tiere vermittelt werden:

Akita Inu Rüde 
Hassaku

Wir feuen 
uns sehr
für Dich!



T I E RV E RM I T T LUNG EN
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Peterchen und Paulchen
Die beiden Nymphensittiche suchen ein Zuhause mit weite-
ren Artgenossen. Das Alter ist bei beiden leider unbekannt.

„Alles wäre besser, wenn Menschen 
auch Winterschlaf halten würden“
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Gut besuchtes Herbstfest
Schon früh kamen die ersten Besucher zu uns ins Tier-
heim Heppenheim und erkundeten das Gelände. 

Für die jüngeren Gäste hatte die Jugendgruppe eine Tier-
heim-Rallye zusammengestellt. Alle lernten viel über die 
im Tierheim lebenden Tiere. Der Infostand der Tierpfleger 
wurde stark frequentiert und es konnten viele Fragen be-
antwortet werden. 

Auch Waffeln wurden von den jungen Bäckerinnen und 
Bäckern und von Jugendgruppenleiterin Antje Kilian her-
gestellt und verkauft. 

Der Flohmarkt unter Leitung der zweiten Vorsitzenden, 
Inge Sokoll, war sehr gut besucht und der erzielte Erlös 
kann die gebeutelte Tierheimkasse etwas entlasten. 

Auch im Pfotencafé war der Kuchen am Nachmittag aus-
verkauft und die Stimmung bestens. Viele ehrenamtliche 
Helfer machten einen reibungslosen Ablauf möglich und 
so kam es nicht zu langen Wartezeiten bei den Essens-
ständen. 

Am Ende des Tages waren alle zufrieden und dankbar, 
dass so viele Besucher kamen und sich auch das ein oder 
andere Happy-End in der Vermittlung noch ergeben kann.
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DANKE!

D
AN

KE!
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Erfolgreicher 
Brandschutzlehrgang
Am 23. September war es soweit: Das Tierheim-Team 
wurde von Thomas Knecht (EHBS Knecht GmbH & Co. KG),  
staatlich geprüfter Brandinspektor, zu Brandschutzhelfern 
ausgebildet. Eine spannende und wichtige Fortbildung, 
die auf dem Gelände des Tierheims stattgefunden hat. 
Dabei wurde neueste Technik eingesetzt (virtual reality) 
und neben der wichtigen Theorie auch viele praktische 
Übungen durchgeführt.



- 13 -



- 14 -

Guten Morgen liebes Team,

es sind nun noch nicht ganz zwei Wochen vergangen, dass 
mein Lebensgefährte und ich den süßen Tommy adoptiert 
haben.

Die ersten Tage haben wir ihn nicht viel gesehen und ge-
fühlt hat er zwei Tage nicht wirklich gegessen. Das wurde 
aber stetig besser.      
               
Wir machen täglich kleine Fortschritte und seit gestern 
kommt er morgens zur Leckerli-Runde aus seinem Ver-
steck. Ich werfe sie ihm noch entgegen, er kommt aber 
schon auf wenige Schritte heran. 

Gestern Mittag hat er mir in der Küche, mit sicherem Ab-
stand beim Kochen zugeschaut und sobald die Schüsseln 
zum Essen klappern, kommt er um die Ecke und schaut 
erwartungsvoll.

Happy End



- 15 -

Wir sind ganz zuversichtlich... mit Geduld und Ruhe wird 
er sich langsam immer mehr an uns gewöhnen und zutrau-
licher werden.
Unsere anderen Katzen bedrängen ihn nicht, schnuppern 
mal an ihm, keine Aggressionen im Raum. Das freut uns 
natürlich auch sehr.

TommyTommy
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Es war ein emotionaler Tag für uns Tierpfleger*innen, als 
Schäferhundrüde Wolfi nach knapp vier Jahren im Tier-
heim ENDLICH adoptiert wurde.

Wir haben uns oft gefragt, warum es so lange gedauert 
hat.  Er ging bei uns gerne Gassi, ist eine ehrliche Seele 
und einfach nur glücklich, wenn er Zeit mit seinen Bezugs-
personen verbringen darf.

Aber wenn wir es anders betrachten, zeigt es deutlich: 
Geduld ist bitter, doch ihre Frucht ist süß.

Happy End
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Im Sommer dieses Jahres, am 27. Juni um genau zu sein, 
hat seine langjährige Gassigeherin Wolfi s Koffer gepackt 
und ihn mit Tränen in den Augen in liebevolle Hände über-
geben.

Er verbringt seine Tage nun oft im Garten seines neuen Zu-
hauses, wo er mit wunderbaren Menschen seinen Lebens-
abend genießen darf.

Wir sind sehr dankbar, dass ihr über Wolfi s Alter hinweg-
gesehen und ihm ein Für-immer-Zuhause geschenkt habt.

Wolfi
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Katzenschutzverordnung
Ein großes Problem für Tierheime sind immer wieder Katzen, 
die auf sich alleine gestellt auf abgelegenen Höfen, Firmen-
geländen oder Schrebergärten leben.
Auch bei uns werden immer wieder ein ganze Würfe Katzen-
babys abgegeben, die eigentlich in einem gesundheitlich 
sehr schlechten Zustand sind. Sie leiden unter verschiede-
nen Infektionskrankheiten wie z. B. Katzenschnupfen oder 
Katzenseuche. Krankheiten, gegen die geimpft werden 
könnte, wenn die Katzen einen Besitzer hätten. 
Leider stellen wir in zunehmendem Maße fest, dass auch 
immer mehr Katzen, die einen Besitzer haben, nicht kas-
triert werden. Ob es an den gestiegenen Kosten liegt oder 
an Unwissenheit, können wir nicht beurteilen.



- 19 -

Josy und Jessy sind zwei Beispiele, wie schnell es passieren 
kann, dass sich Katzen unkontrolliert vermehren. Beide Kat-
zen wurden in der Nähe eines verwilderten Grundstücks ge-
funden. Das Haus verwahrlost und verlassen. Keiner fühlte 
sich für die lieben und zutraulichen Katzen zuständig, bis 
sie von einer aufmerksamen Tierfreundin zu uns gebracht 
wurden. Wenn man bedenkt, dass Katzen zwei- bis dreimal 
jährlich etwa vier Jungen bekommen, kann man sich aus-
rechnen, wie schnell der Katzenbestand dann zunimmt.
Um das Problem zu lösen ist es zwingend notwendig, dass 
möglichst alle Städte und Gemeinden Katzenschutzverord-
nungen erlassen, in denen festgelegt wird, dass alle Katzen, 
die Freigang erhalten, kastriert und gekennzeichnet sein 
müssen. Immer mehr Gemeinden erlassen entsprechende 
Verordnungen – aber eben noch nicht alle. 
Natürlich stellen sich Erfolge erst nach einiger Zeit ein, aber 
man muss irgendwann einen Anfang machen!
Josy und Jessy sind mittlerweile kastriert und suchen nun 
ein schönes Zuhause mit Freigang, in dem 
sie nicht wieder zurück-
gelassen werden.



- 20 -- 20 -

Spendenurkunde

Weihnachten 2025
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Anstatt Geschenke
Wer als Weihnachtsgeschenk lieber eine Spende an unser 
Tierheim verschenken möchte, kann dies auch noch „last 
minute“ am Samstag, 20.12.2025 von 10–14 Uhr tun. 
Unsere Schatzmeisterin Angelika Hassanin stellt Ihnen 
eine Spenderurkunde über den gespendeten Betrag aus 
und verpackt sie mit einem Dankeschön.
Natürlich können Sie auch eine Spende überweisen und 
eine Urkunde unter spenden@tierheim-heppenheim.de
anfordern. Wir schicken die Urkunde entweder per Post 
oder als pdf-Datei zum Ausdrucken per E-Mail zu.
Unsere Tiere freuen sich, wenn sie bedacht werden.
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Weihnachtszeit = Spendenzeit

Wenn Sie uns zur Weihnachtszeit persönlich mit 
Sachspenden beschenken möchten, freuen wir und 
unsere Schützlinge uns immer über folgendes:

• Trockenfutter für Hunde
(auch geöffnetes)

• Spezialfutter Trocken & Nass 
(Junior, Schonkost, Allergie, etc.)

• Dosenfutter für Hunde und Katzen

• Frisches Gemüse und Salat

• Menschen-Nervennahrung

• Katzen- und Kleintierstreu

• Heu und Stroh

• Waschmittel

• Essig-, Glas- und Allzweckreiniger

• Küchen- und Toilettenpapier

• Druckerpapier

Flohmarkt

Annahmestopp bis Ende Januar 2026 

Nächster Flohmarkt: 28. Februar 2026

(letzter Samstag im Februar)
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Neue Türen – neue Möglichkeiten

Vor nicht all zu langer Zeit haben wir auf dem gesamten 
Gelände neue Tore und Gittertüren installieren lassen. Un-
sere Schafe freuen sich besonders, denn auch sie können 
jetzt den Hundespielplatz erkunden. Da es dort durch die 
Hanglage für unseren Rasentraktor schwierig zu befahren 
ist, übernehmen nun die Schafe bereitwillig und fl eißig den 
Rasenservice – da kann kein Mähroboter mithalten! 

   W
ir 

  w
ünschen 

 eine tierisch 

gute Winterzeit!
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Kontakt:
Außerhalb 65 · 64646 Heppenheim

Tel.: 06252 - 72637
www.tierheim-heppenheim.de

www.facebook.com/TierheimHeppenheim
info@tierheim-heppenheim.de

Für Besucher: 
aktuell nur nach telefonischer Vereinbarung
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